
Stadt Ulm
Fachbereich
Bildung und Soziales

Gegenwart und  Zukunft der sozialen Arbeit: 
raumbezogen, zielgruppenübergreifend, 
ressourcenorientiert, neu formiert – 
sozialraumorientiert?

26.10.2017 11:00 Uhr – 22:00 Uhr
27.10.2017 08:30 Uhr – 13:00 Uhr

Ulm, Stadthaus

Einladung Kongress 
Sozialraumorientierung

Programm und Anmeldeformular:

Marktplatz 1
89073 Ulm
M.Kienle@ulm.de

Stadt Ulm
Sozialplanung
Markus Kienle



Mitwirkende u.a.:
Manne Lucha, Sozial- und Integrationsminister  
in Baden-Württemberg 
Iris Mann, Bürgermeisterin für Kultur,  
Bildung und Soziales, Ulm
Prof. Stefan Bestmann, Europäisches Institut  
für Sozialforschung, Berlin
Helmut Hartmann-Schmid, Leiter der Abteilung 
Soziales, Stadt Ulm
Birgit Stephan, Projektleitung sozialräumliche  
Versorgung im Bezirk Eimsbüttel und Koordination  
Familienrat für die Stadt Hamburg
Prof. Dr. Annette Franke, evangelische  
Hochschule Ludwigsburg (angefragt)
Gerhard Schiele, Geschäftsführer der Altenhilfe 
Deutschland der Stiftung Liebenau
Brigitte Döcker, Bundesarbeitsgemeinschaft  
der Freien Wohlfahrtspflege
Benjamin Lachat, Dezernent des Städtetages  
Baden-Württemberg
Roland Kaiser, Dezernatsleiter Landesjugendamt, 
Kommunalverband Jugend und Soziales  
Baden-Württemberg
Reinhold Schimkowski, Vorsitzender der LIGA  
der Freien Wohlfahrtspflege in Baden-Württemberg e.V.
Dr. Konrad Hummel, ehemals Geschäftsführer der  
Mannheimer Entwicklungsgesellschaft 

Der Kongress wendet sich an alle Fachkräfte der Kom-
munen und von freien Trägern, die mit der Entwicklung 
von Konzepten und organisatorischen Umsetzungen 
in der sozialen Arbeit zu tun haben. Die Veranstaltung 
nimmt die bisherigen Entwicklungen im Konzept der 
Sozialraumorientierung in den Blick. Zudem sollen die 
Potentiale des Konzeptes als disziplinübergreifender 
Ansatz für die soziale Arbeit ausgelotet und die not-
wendigen strukturellen Veränderungen „weg von der 
Versäulung“ diskutiert werden.

Stadt Ulm in Kooperation mit: 


